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Liebe Einwohner,

das neue Jahr steht in den Startlöchern 
und mir sei an dieser Stelle ein kurzer 
Rückblick gestattet.

Ehrenamtliches Engagement an ver-
schiedenen Stellen in unserer Gemein-
de hat im vergangenen Jahr in großem 
Maße wieder mit dazu beigetragen, 
dass unsere Kommune ihre Aufgaben 
erfüllen konnte. Hier sei exemplarisch 
der hohe Einsatz unserer Kameradin-
nen und Kameraden in den Freiwilligen 
Feuerwehren genannt, weiterhin das 
verantwortungsvolle Wirken der Gemein-
de- und Verbandsräte, die großartige
Unterstützung seitens der vielen Helfer 
bei zwei Wahlen.

Ehrenamtlich engagiert sind eine Viel-
zahl an Mitgliedern von Vereinen und 
Kirchgemeinden, denen eine gut funk-
tionierende Dorfgemeinschaft am Her-
zen liegt und die mit ihren Aktivitäten für 
Höhepunkte im Dorfleben, Zusammen-
halt und Wertevermittlung sorgen.

Und da gibt es noch die Tätigkeiten, die 
nicht gleich ins Auge fallen, aber von 
unseren Ehrenamtlern zuverlässig und 
treu erledigt werden, als Beispiele seien 
da unsere Wanderwegewarte, Schulweg-
begleiter, Verantwortliche bei der Ganz-
tagsbetreuung der Grundschüler sowie 
Dorfblattausträger erwähnt.

Ein ganz herzliches Dankeschön an alle 
Bürgerinnen und Bürger, die auch in 2024 
mit dazu beigetragen haben, dass sich 
unsere Gemeinde lebens- und liebens-
wert präsentieren konnte. Gemeinsam 
werden wir im vor uns liegenden Jahr mit 
ungebrochener Liebe zur Heimat, Mut 
und gesundem Menschenverstand die 
vielfältigen Herausforderungen meistern.

Ich wünsche uns allen die nötige Zu-
versicht in diesen unruhigen Zeiten, die 
richtigen Entscheidungen zum richtigen 
Zeitpunkt, ein friedliches Zusammen-
leben in den Familien und im Land und 
alles Gute für 2025. 

Ihr Bürgermeister
Andreas Mauersberger

Neujahrsgruß

Ein neues Jahr heißt 
neue Hoffnung, 
neue Gedanken 
und neue Wege
zum Ziel.

(Verfasser unbekannt)
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  Bereitschaftsdienst der Tierärzte vom 30.12. – 02.02.2025  Bereitschaftsdienst der Tierärzte vom 30.12. – 02.02.2025  Bereitschaftsdienst der Tierärzte vom 30.12. – 02.02.2025  Bereitschaftsdienst der Tierärzte vom 30.12. – 02.02.2025  Bereitschaftsdienst der Tierärzte vom 30.12. – 02.02.2025

Gemeindeverwaltung Mildenau

30.12. – 05.01.2025
Tierarztpraxis Denny Beck, Gelenau
Tel. 0173 9173384 (Großtiere)

06.01. – 12.01.2025
Tierarztpraxis Armbrecht in Schlettau
Tel. 01520 2816720 (Großtiere)

13.01. – 19.01.2025
Tierarztpraxis Armbrecht in Schlettau
Tel. 01520 2816720 (Großtiere)

20.01. – 26.01.2025
Tierarztpraxis Lindner, Thum, (Großtiere)
Tel. 037297 476312, Mo-
bil 0162 3794419

27.01. – 02.02.2025
Tierarztpraxis Armbrecht in Schlettau
Tel. 01520 2816720 (Großtiere)

Für Notfälle bei Klein- und 

Heimtieren gibt es ab 

01.01.2025 eine zentrale 

Notrufnummer, die den

Tierbesitzer automatisch

mit der nächstgelegenen,

Dienst habenden Praxis 

verbindet.

Öffnungszeiten und Ansprechpartner
in der Gemeindeverwaltung Mildenau

Der Bereitschaftsdienst beginnt wochentags jeweils 18.00 Uhr und endet am darauf folgenden Tag
8.00 Uhr. Die Wochenendbereitschaft beginnt Freitag 18.00 Uhr und endet Montag 8.00 Uhr. 
Es wird gebeten, den tierärztlichen Bereitschaftsdienst nur in dringenden Fällen in Anspruch zu nehmen 
und sich vor dem Besuch des Notdienstes telefonisch anzukündigen.

 Zahnarzt-Notdienst

Datenbank (kostenfrei) für die Suche nach
zahnärztlichen Notdiensten:
www.zahnarzt-notdienst.de

Zahnärztlicher Notdienst,
Ansage und Vermittlung – A&V e. V.
Karlstraße 110 · 80335 München
www.notzahnarzt24.de

 Zahnarzt-Notdienst

Notruf

Polizei Tel.: 110
Feuerwehr und
Rettungsdienst Tel.: 112
Polizeirevier
Annaberg-Buchholz Tel.: 880
Giftnotruf Tel.: 0361 730730
EKA Annaberg Tel.: 800

Telefon-Seelsorge

Rund um die Uhr erreichbar, kostenlos 
Tel. 0800 1110111 oder Tel. 0800 1110222

Not- und Sorgentelefon im Erzgebirgskreis: 
Tel. 037296 3862

Unter dieser Nummer sind Ärzte speziell 
außerhalb der Sprechzeiten, wie an Wochen-
enden oder nachts, zu erreichen. Die Ruf-
nummer ist kostenlos, ohne Vorwahl und gilt 
deutschlandweit sowohl vom Festnetz, als 
auch vom Mobiltelefon.

Tel.: 116 117

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

ACHTUNG! Der Krankentransport ist kein 
Notfalleinsatz. Tel.: 0371 19222

Im lebensbedrohlichen Notfall rufen Sie den 
Rettungsdienst unter Notruf 112.

Krankentransport

ÖFFNUNGSZEITEN GEMEINDE

Montag geschlossen

Dienstag 8.00 – 12.00 Uhr
 13.00 – 18.00 Uhr

Mittwoch geschlossen

Donnerstag 8.00 – 12.00 Uhr
 13.00 – 17.00 Uhr

Freitag 8.00 – 12.00 Uhr

BÜRGERMEISTERAMT

Bürgermeister
Herr Andreas Mauersberger
Tel. 56 55 22
E-Mail: buergermeister@mildenau.de

Sekretariat
Frau Ute Langklotz
Tel. 56 55 20
E-Mail: sekretariat@mildenau.de

RECHNUNGSAMT

Rechnungsamtsleiter Tel. 56 55 14
Herr Ingo Sperling
E-Mail: rechnungsamt@mildenau.de

 Rechnungsamt/Steuer/
Kassenverwaltung
Frau Claudia Koch Tel. 56 55 15
E-Mail: kasse@mildenau.de

BAUAMT

Bauamtsleiterin Tel. 56 55 31
Frau Nicolette Kreisinger-Teucher
E-Mail: bauamt@mildenau.de

 Bauhofleiter Tel. 56 55 32
Herr Heiko Melzer
E-Mail: bauhof@mildenau.de

 Bauanträge Tel. 56 55 30
Frau Steffi Wendler
E-Mail: bauantraege@mildenau.de

 Liegenschaften
Frau Veronika Thiele Tel. 56 55 33
E-Mail: liegenschaften@mildenau.de

HAUPTAMT
Hauptamtsleitung/Standesamt
E-Mail: hauptamt@mildenau.de

 Frau Annegret Böttcher Tel. 56 55 10
E-Mail: standesamt@mildenau.de

 Herr David Mühl Tel. 56 55 13
E-Mail: meldestelle@mildenau.de
oder standesamt@mildenau.de

 Vermietung, Verpachtung,
Immobilien
Frau Silke Gehlert Tel. 56 55 21
E-Mail: silke.gehlert@mildenau.de

 Öffentlichkeitsarbeit, Vermietung 
komm. Liegenschaften
Frau Susann Siegert Tel. 56 55 23
E-Mail: hauptamt1@mildenau.de

Gewerbe- /Ordnungs- und Verkehrsamt
Frau Claudia Müller  Tel. 56 55 11
Herr Johannes Claus Tel. 56 55 35
E-Mail: ordnungsamt@mildenau.de

 Meldestelle
Frau Nadine Lange Tel. 56 55 12
E-Mail: meldestelle@mildenau.de

TRINKWASSERZWECKVERBAND
Herr René Lorenz
Tel. 0171 823 7052
E-Mail: Trinkwasserzv@mildenau.de
E-Mail: twzv@mildenau.de

verbindet.
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Störungsrufnummer

Montag bis Sonntag:

00:00 – 24:00 Uhr

MITNETZ STROM
Tel.: 0800 2 30 50 70 (kostenfrei)

www.stromausfall.de

www.mitnetz-strom.de/stromausfall

Sitzungen der Gemeinde

Amtliche BekanntmachungenAmtliche Bekanntmachungen

Die nächste öffentliche Sitzung des
Gemeinderates findet am Donnerstag,
den 09.01.2025, 18.30 Uhr statt.

Die nächste öffentliche Sitzung des 
Technischen Ausschusses findet am
Dienstag, den 21.01.2025, statt.

Die Uhrzeit und der Tagungsort werden
über Aushänge bekannt gegeben.

Amtliche Bekanntmachungen

Sprechtag Friedensrichter

Anmeldungen für eine Beratung
sind möglich unter:

Tel. 03733 56 55 0
(Gemeindeverwaltung)

Beschlussfassungen des TWZV Mildenau-Streckewalde in der am 
28.11.2024 stattgefundenen öffentlichen Verbandsversammlung 

Haushaltssatzung des TWZV 

Mildenau-Streckewalde für 

das Haushaltsjahr 2025

Beschluss 10/24:

Die Verbandsversammlung des Trinkwas-

serzweckverbandes Mildenau-Streckewal-

de stimmt der vorliegenden Haushaltssat-

zung des TWZV für das Haushaltsjahr 2025 

zu. Die Haushaltssatzung des Trinkwasser-

zweckverbandes Mildenau-Streckewalde 

für das Haushaltsjahr 2025 vom 28.11.2024 

wird zur Satzung erhoben.

Die Satzung und ihre Anlagen sind um-

gehend der Rechtsaufsichtsbehörde zur 

Prüfung vorzulegen.

Bestätigung des steuerlichen 

Jahresabschlusses 2023

Beschluss 11/24:

Die Verbandsversammlung bestätigt das 

Ergebnis des steuerlichen Jahresab-

schlusses des Geschäftsjahres 2023 des 

Trinkwasserzweckverbandes Mildenau-

Streckewalde mit einem erwirtschafteten 

steuerlich relevanten Jahresfehlbetrag in 

Höhe von 37.697,55 EUR. 

Dieser Betrag wird mit dem Gewinnvortrag 

verrechnet.

Beschlussfassungsvermerk:

Anzahl SOLL Verbandsmitgliedsgemeinden: 2

Anwesende Verbandsmitgliedsgemeinden: 2

SOLL-Vertreter (Personen) in der VV:  Mildenau: 4

Streckewalde: 4

Anwesende Vertreter (Personen in der VV):  Mildenau: 3

Streckewalde: 3

Anzahl SOLL-Stimmen der VV: 8

Anwesende Stimmen: 8

Ja- Stimmen: 8

Nein-Stimmen: 0

Beschlussfassungsvermerk:

Anzahl SOLL Verbandsmitgliedsgemeinden: 2

Anwesende Verbandsmitgliedsgemeinden: 2

SOLL-Vertreter (Personen) in der VV:  Mildenau: 4
Streckewalde: 4

Anwesende Vertreter (Personen in der VV):  Mildenau: 3
Streckewalde: 3

Anzahl SOLL-Stimmen der VV: 8

Anwesende Stimmen: 8

Ja- Stimmen: 8

Nein-Stimmen: 0
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Nach dem Bundesmeldegesetz (BMG) ha-
ben die Einwohner in folgenden Fällen die 
Möglichkeit der Übermittlung ihrer Melde-
daten zu widersprechen.

Widerspruch gegen die Übermittlung  
von Daten an eine öffentlich-rechtliche 
Religionsgesellschaft durch den  
Familienangehörigen eines Mitglieds 
dieser Religionsgemeinschaft

Sie haben gemäß § 42 Absatz 3 Satz 2 BMG 
das Recht, der Datenübermittlung nach § 42 
Absatz 2 BMG widersprechen zu können.

Haben Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen 
Religionsgemeinschaft Familienangehörige, 
die nicht derselben oder keiner öffentlich-
rechtlichen Religionsgemeinschaft angehö-
ren, darf die Meldebehörde gemäß § 42 Ab-
satz 2 BMG von diesen Familienangehörigen 
folgende Daten übermitteln:

1.	Vor- und Familiennamen,

2.	Geburtsdatum und Geburtsort,

3.	Geschlecht,

4.	Zugehörigkeit zu einer 
öffentlich-rechtlichen  
Religionsgesellschaft,

5.	derzeitige Anschriften,

6.	Auskunftssperren nach  
§ 51 BMG sowie

7.	Sterbedatum.

Der Widerspruch gegen die Datenübermitt-
lung verhindert nicht die Übermittlung von 
Daten für Zweck des Steuererhebungs-
rechts an die jeweilige öffentlich-rechtliche 
Religionsgesellschaft. Diese Zweckbin-
dung wird dem Empfänger bei der Über-
mittlung mitgeteilt. Der Widerspruch ist bei 
der Meldebehörde der alleinigen Wohnung 
oder der Hauptwohnung einzulegen. Er gilt 
bis zu seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung 
von Daten aus Anlass von Alters-  
und Ehejubiläen an Mandatsträger, 
Presse oder Rundfunk

Sie haben gemäß § 50 Absatz 5 BMG das 
Recht, der Datenübermittlung nach § 50 

Absatz 2 BMG zu widersprechen. Verlan-
gen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk 
Auskunft aus dem Melderegister über Al-
ters- und Ehejubiläen von Einwohnern, darf 
die Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 BMG 
Auskunft erteilen über:

1.	Familienname,

2.	Vornamen,

3.	Doktorgrad,

4.	Anschrift sowie

5.	Datum und Art des Jubiläums.

Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, je-
der fünfte weitere Geburtstag und ab dem 
100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag; 
Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgen-
de Ehejubiläum. Bei einem Widerspruch 
werden die Daten nicht übermittelt. Der Wi-
derspruch ist bei allen Meldebehörden, bei 
denen die betroffene Person gemeldet ist, 
einzulegen. Er gilt bis zu seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung 
von Daten an Parteien, Wählergruppen 
u. a. bei Wahlen und Abstimmungen

Sie haben gemäß §  50 Absatz 5 BMG das 
Recht, der Datenübermittlung nach §  50 
Absatz 1 BMG an Parteien, Wählergruppen 
und anderen Trägern von Wahlvorschlägen 
im Zusammenhang mit Wahlen und Abstim-
mungen auf staatlicher und kommunaler  
Eben zu widersprechen. 

Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Ab-
satz 1 BMG Parteien, Wählergruppen und 
anderen Trägern von Wahlvorschlägen im 
Zusammenhang mit Wahlen und Abstim-
mungen auf staatlicher und kommunaler 
Ebene in den sechs der Wahl oder Abstim-
mung vorangehenden Monaten Auskunft 
aus dem Melderegister über die in § 44 Ab-
satz 1 Satz 1 BMG bezeichneten Daten von 
Gruppen von Wahlberechtigten erteilen, 
soweit für deren Zusammensetzung das 
Lebensalter bestimmend ist. 

Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten 
dürfen dabei nicht mitgeteilt werden. Die 
Person oder Stelle, der die Daten übermit-
telt werden, darf diese nur für die Werbung 
bei einer Wahl oder Abstimmung verwen-
den und hat sie spätestens einen Monat 

nach der Wahl oder Abstimmung zu lö-
schen oder zu vernichten. Bei einem Wider-
spruch werden die Daten nicht übermittelt. 
Der Widerspruch ist bei der Meldebehörde 
der alleinigen Wohnung oder der Haupt-
wohnung einzulegen. Er gilt bis zu seinem 
Widerspruch.

Widerspruch gegen die Übermittlung 
von Daten an Adressbuchverlage 

Sie haben gemäß § 50 Absatz 5 BMG das 
Recht, der Datenübermittlung nach § 50 
Absatz 3 BMG an Adressbuchverlage wi-
dersprechen zu können. Die Meldebehörde 
darf gemäß § 50 Absatz 3 BMG Adress-
buchverlagen zu allen Einwohnern, die das 
18. Lebensjahr vollendet haben, Auskunft 
erteilen über:

1.	Familienname,

2.	Vornamen,

3.	Doktorgrad und 

4.	derzeitige Anschriften.

Die übermittelten Daten dürfen nur für die 
Herausgabe von Adressbüchern (Adress-
verzeichnisse in Buchform) verwendet wer-
den. Bei einem Widerspruch werden die 
Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch 
ist bei der Meldebehörde der alleinigen 
Wohnung oder der Hauptwohnung einzu-
legen. Er gilt bis zu seinem Widerspruch.

Widerspruch gegen die Übermittlung 
von Daten an das Bundesamt für das 
Personalmanagement der Bundeswehr

Sie haben gemäß § 36 Absatz 2 Satz 1 
BMG das Recht, der Datenübermittlung 
nach § 58c Absatz 1 des Soldatengesetzes 
widersprechen zu können. 

Dies gilt nur bei der Anmeldung von Per-
sonen mit deutscher Staatsangehörigkeit, 
die das 18. Lebensjahr noch nicht vollendet 
haben. 

Nach § 58b des Soldatengesetzes können 
sich Frauen und Männer, die Deutsche im 
Sinne des Grundgesetzes sind, verpflich-
ten, freiwilligen Wehrdienst zu leisten, so-
fern sie hierfür tauglich sind. 

Das Einwohnermeldeamt der Gemeinde Mildenau informiert
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Zum Zweck der Übersendung von Informa-
tionsmaterial übermitteln die Meldebehör-
den dem Bundesamt für das Personalma-
nagement der Bundeswehr aufgrund § 58c 
Absatz 1 des Soldatengesetzes jährlich bis 
zum 31. März folgende Daten zu Personen 
mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im 
nächsten Jahr volljährig werden:

1.	Familienname,

2.	Vornamen und 

3.	gegenwärtige Anschrift. 

Bei einem Widerspruch werden die Daten 
nicht übermittelt. Der Widerspruch ist bei 
der Meldebehörde der alleinigen Wohnung 
oder der Hauptwohnung einzulegen. Er gilt 
bis zu seinem Widerspruch.

Den Antrag auf die Einrichtung von Übermittlungssperren können Sie mittels des beigefügten Formblattes stellen  
und bei der Gemeindeverwaltung Mildenau abgeben. Den Vordruck finden Sie ebenfalls auf unserer Homepage.



6 Dorfblatt Arnsfeld & Mildenau 01 2025Amtliche Bekanntmachungen

Niederschrift über die am 07.11.2024 stattgefundene 
öffentliche Sitzung des Gemeinderates im Ratssaal

Bestätigung des Jahresabschlusses der 
Gemeinde Mildenau zum 31.12.2023

Beschluss 155/24:

Der Gemeinderat bestätigt  
den örtlich geprüften Jahres- 
abschluss zum 31.12.2023 
der Gemeinde Mildenau  
mit einem Gesamt- 
ergebnis i.H.v.� – 47.605,60 EUR.

Das ordentliche Ergebnis  
per 31.12.2023 beträgt� – 59.965,70 EUR.

Gemäß § 72 Abs. 3 Satz 3 SächsGemO 
i.V.m. § 24 Abs. 2 Satz 3 SächsKomHVO 
wird der Fehlbetrag aus Alt-Abschreibun-
gen im ordentlichen Ergebnis  
im Saldo i.H.v. � 547.672,07 EUR 

welche auf das zum 31.12.2017 festge-
stellte Anlagevermögen entstehen, in voller 
Höhe mit dem Basiskapital verrechnet.

Der nach Verrechnung entstehende 
Überschuss i.H.v.� 487.706,37 EUR

wird der Rücklage aus Überschüssen des ordent- 
lichen Ergebnisses aus Verrechnungen gemäß 
§ 72 Absatz 3 Satz 3 SächsGemO zugeführt.

Der Überschuss im Sonder- 
ergebnis i.H.v.� 12.360,10 EUR

wird der Rücklage aus Überschüssen 
des Sonderergebnisses zugeführt.

Der Zahlungsmittelsaldo aus  
laufender Verwaltungstätigkeit  
per 31.12.2023 beträgt� 677.837,38 EUR.

Der Zahlungsmittelsaldo aus  
Investitionstätigkeit per  
31.12.2023 beträgt� – 410.374,68 EUR

Der Zahlungsmittelsaldo  
aus Finanzierungstätigkeit  
per 31.12.2023 beträgt� – 30.000,00 EUR.

Die Veränderung des Bestandes  
an Zahlungsmitteln im Haus- 
haltsjahr beträgt� 237.392,08 EUR.

Die Bilanzsumme per  
31.12.2023 beträgt� 28.487.198,00 EUR.

Abstimmung:� 13 Ja – einstimmig

Beratung und Beschlussfassung  
zur Hebesatzsatzung der Gemeinde  
Mildenau

Beschluss 156/24:

Der Gemeinderat beschließt die Satzung 
über die Festsetzung der Steuerhebesätze 
für die Grundsteuer A und B sowie Gewer-
besteuer der Gemeinde Mildenau (Hebe-
satzsatzung) gemäß Anlage 1 der Nieder-
schrift.

Abstimmung:� 13 Ja – einstimmig

Pachtvertrag Gasthof Mildenau

Mit Beschluss 157/24 wurde über die 
Verlängerung des Pachtvertrages für den 
Gasthof Mildenau entschieden.

Abstimmung:� 8 Ja 
� 4 Nein; 1 Enthaltung.

Aufhebung des Beschlusses 
174/06 (Kappungsbeschluss)

Beschluss 158/24:

Der Gemeinderat hebt den Beschluss Nr. 
174/06 vom 21.04.2006, der eine Ober-
grenze von 800 m² als Grundlage für Ab-
lösevereinbarungen zum Erheben von Ab-
wasserbeiträgen für übergroße Grundstücke 
festlegt, mit Wirkung für die Zukunft zum 
01.01.2025 auf.

Die Verwaltung wird beauftragt, ab dem 
01.01.2025 bei Ablösevereinbarungen für 
Abwasserbeiträge keine Obergrenze für 
Grundstücksgrößen mehr anzuwenden und 
die betroffenen Regelungen entsprechend 
anzupassen.

Abstimmung:� 13 Ja – einstimmig

Vergabe Elektro für Maßnahme Rathaus

Beschluss 159/24:

Die Firma Elektro Podiwin, Daniel-Knapp-
Straße 1a, OT Frohnau, 09456 Anna-
berg-Buchholz erhält den Auftrag für die 
Elektroarbeiten bei der Modernisierung 
im EG Rathaus Mildenau lt. Angebot vom 
29.10.2024.

Abstimmung:� 13 Ja – einstimmig

Vorkaufsrechtsanfragen

Mit Beschluss 160/24 wurde zu Vorkaufs-
rechtsanfragen entschieden.

Abstimmung:� 13 Ja – einstimmig

Vereinsförderanträge

Beschluss 161/24:

Im Rahmen der Vereinsförderrichtline erhält 
der Jugendclub Arnsfeld e. V. eine allgemei-
ne Förderung für das Jahr 2024 in Höhe von 
100,00 €.

Abstimmung:� 13 Ja – einstimmig

Beschluss 162/24:

Im Rahmen der Vereinsförderrichtline erhält 
der EC-Jugendbund Arnsfeld eine allgemei-
ne Förderung für das Jahr 2024 in Höhe von 
100,00 €.

Abstimmung:� 13 Ja – einstimmig

Beschluss 163/24:

Im Rahmen der Vereinsförderrichtlinie er-
hält der Kleingartenverein Pöhlatal e. V. eine 
allgemeine Förderung für das Jahr 2024 in 
Höhe von 100,00 €.

Abstimmung:� 13 Ja – einstimmig

Beschluss 164/24:

Im Rahmen der Vereinsförderrichtlinie er-
hält der TSV Rot-Weiß-Arnsfeld e. V. eine 
allgemeine Förderung für das Jahr 2024 in 
Höhe von 100,00 €.

Abstimmung:� 13 Ja – einstimmig

Vergabe der im Haushalt 2024 geplanten 
Neumöblierung für die vorhandenen 
3 Büros im Rechnungsamt

Beschluss 165/24:

Der Auftrag zur Lieferung der Einrichtung für 
die vorhandenen 3 Büros des Rechnungs-
amtes wird auf das Angebot des wirtschaft-
lich günstigsten Bieters, der Firma Müllers 
Büro GmbH Mittweida, Nordstraße 2, 09648 
Altmittweida erteilt.
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Ort Datum Veranstaltungen

Januar

Arnsfeld 04.01.2025 14.00 Uhr Preisskat um den Wanderpokal der FFw Arnsfeld im Schulungsraum

Arnsfeld 10. – 12.01.2025 Geflügel- und Rassekaninchenausstellung im Dorfgemeinschaftshaus

Mildenau 17. – 19.01.2025 Geflügel- und Kaninchenausstellung im Gasthof Mildenau, Saal

Februar

Arnsfeld 01.02.2025 Jahreshauptversammlung der FFW Arnsfeld im Dorfgemeinschaftshaus

Mildenau 22.02.2025 Jahreshauptversammlung der FFw Mildenau im Gasthof Mildenau

Arnsfeld 23.02.2025 Sachsen Masters Cup Ski Alpin auf dem Skihang im Rauschenbachtal

März

Arnsfeld 04. – 05.03.2025 Faschingsveranstaltungen im Dorfgemeinschaftshaus 
25 Jahre Turnhallenfasching/20 Jahre Männerballett

Mildenau 08.03.2025 60. ADAC Rallye Erzgebirge

Arnsfeld 28.03.2025 Generalortsmeisterschaft im Sportlerheim

Arnsfeld Supercup im Sportlerheim

April

Arnsfeld 13.04.2025 Konfirmation in der Ev.-Luth. Kirche

Arnsfeld 30.04.2025 Maibaumstellen am Sportlerheim

Mai

Arnsfeld 01.05.2025 Frühschoppen am Sportlerheim

Arnsfeld 18.05.2025 19. Grenzlandtour am Sportlerheim

Mildenau 23-24.05.2025 Tischtennisturnier anlässlich 150 Jahre TSV Grün-Weiß Mildenau e. V.

Mildenau 24.05. – 01.06.2025 150-Jahre-Sportverein in Mildenau

Amtliche Bekanntmachungen

>

Abstimmung:� 9 Ja 
� 2 Nein; 2 Enthaltungen

Spenden

Mit den Beschlüssen 166/24 bis 176/24 
haben die Gemeinderäte nach § 73 Sächs-

GemO Absatz 5 die Annahme von Spen-
den und Sponsoringverträgen bestätigt (für 
Weihnachtsmärkte 2024 und für die FFw 
Mildenau).

Abstimmung:� 13 Ja – einstimmig

Beschluss 175/24:

Abstimmung:� 12 Ja 
� 1 Befangen

Hauptamt

GemeindenachrichtenGemeindenachrichten

Veranstaltungen 2025 in der Gemeinde Mildenau

Liebe Einwohner,

von den Vereinen und Kirchgemeinden wurden für das Jahr 2025 folgende Veranstaltungen angemeldet:
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Informationen aus dem Gewerbeamt

Ort Datum Veranstaltungen

Juni

Arnsfeld 14. – 15.06.2025 2. Oberschaarpreis - Motorsportveranstaltung

Arnsfeld 15.06.2025 Jubelkonfirmation in der Ev.-Luth. Kirche

Arnsfeld 20. – 22.06.2025 Sommerfest des TSV Rot-Weiß Arnsfeld e. V. am Dorfgemeinschaftshaus

Arnsfeld 22.06.2025 Arnsfelder Familientag am Dorfgemeinschaftshaus

August

Mildenau 09.08.2025 Schulanfang im Gasthof Mildenau

Königswalde 17.08.2025 Annaberger-Landring-Radeln

Arnsfeld 23.08.2025 Gemeindefest der Ev.-Luth. Kirchgemeinde

Mildenau 24.08.2025 35 Jahre EZV Mildenau

September

Mildenau 28.09.2025 Kartoffelfest mit Handwerker- und Bauernmarkt sowie Kartoffelverkostung und Verkauf

November

Arnsfeld 08.11.2025 Kirmestanz im Dorfgemeinschaftshaus

Arnsfeld 29.11.2025 15.00 Uhr Arnsfelder Weihnachtsmarkt am Dorfgemeinschaftshaus

Mildenau 29.11.2025 15.00 Uhr Mildenauer Weihnachtsmarkt auf dem Schulplatz  
mit Start des „Lebendigen Adventskalenders“

Dezember

Arnsfeld 20.12.2025 Rentnerweihnachtsfeier im Dorfgemeinschaftshaus 
Weihnachtsfeier des TSV im Dorfgemeinschaftshaus

Mildenau 30.12.2025 16. Schneidbrettturnier der Sparte Tischtennis in der Turnhalle

Auch in diesem Jahr sind viele Veranstaltun-
gen in unserer Dorfgemeinschaft geplant. 
Bitte unterstützen Sie mit Ihrem Besuch der 
Veranstaltungen die Vereine und Kirchge-
meinden und tragen zum Gelingen bei.

Es besteht die Möglichkeit weitere Veranstal-
tungen, die im Jahr 2025 stattfinden sollen, bei 
der Gemeindeverwaltung Mildenau zu mel-
den. Die Veranstaltungen werden über eine 
Datenbank beim Kabeljournal veröffentlicht.

Mit freundlichen Grüßen

Gehlert 
Mitarbeiterin Hauptamt

Auch im Jahr 2025 sind in der Gemeinde 
Mildenau wieder viele unterschiedliche Ver-
anstaltungen geplant. 

Dazu möchten wir nachfolgende 
Informationen geben:

Anzeigen eines vorübergehenden Gast-
stättengewerbes aus besonderem Anlass, 
z. B. Dorffeste, Veranstaltungen u. ä (Säch-
sisches Gaststättengesetz)

•	 Wer ein vorübergehendes  
Gaststättengewerbe betreibt,  
hat dieses rechtzeitig, mindestens  
jedoch zwei Wochen vor  
Beginn, anzuzeigen.

•	 In der Anzeige sind Name,  
Vorname, Anschrift, Ort und Zeitraum  
des Gaststättenbetriebes sowie  
der besondere Anlass anzuzeigen. 

	 Weiterhin wird ein Gesundheits- 
zeugnis benötigt.

•	 Für Vereine und Gesellschaften  
gelten die gleichen Bedingungen.

•	 Die Anzeigenpflicht entfällt,  
wenn eine Reisegewerbekarte  
für das Gaststättengewerbe  
oder eine Erlaubnis zur  
Betreibung einer Schank-  
und Speisewirtschaft vorliegt.

Der Antrag kann durch persönliche Vor-
sprache während der Öffnungszeiten oder 
schriftlich per Post gestellt werden. Das aus-
gefüllte Formular ist vom Antragsteller zu 
unterschreiben.

Wir weisen darauf hin, dass für die Beantra-
gung eigenverantwortlich zu erfolgen hat. 
Die Gemeinde kann bei nicht fristgemäßer 
Beantragung den Betrieb untersagen. 

Wer ein vorübergehendes Gaststättengewer-
be betreibt ohne dies fristgerecht bei der Ge-
meinde anzuzeigen handelt ordnungswidrig. 
Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geld-
buße bis 5.000,00 € geahndet werden.

Gewerbeamt

>



Dorfblatt Arnsfeld & Mildenau 01 2025 9Gemeindenachrichten

Mitmachen im Erzgebirge – Ehrenamt suchen und finden

Ein spannender Ausflug zum Apfelkönig – die  
Marienkäfergruppe der Kita „Spatzennest“ berichtet

Eine extra Vorlesestunde im Kindergarten, der 
Spielenachmittag im Seniorentreff, sichere 
Fledermausquartiere oder ein buntes Som-
merfest: vieles davon gibt es, weil Menschen 
zwischen Seiffen, Eibenstock und Oelsnitz 

in ihrer Freizeit die Initiative ergriffen, ihre 
Ideen gemeinsam umgesetzt oder andere 
dabei unterstützt haben.

Im Ehrenamt ist so einiges möglich. Und 
Freude und gemeinsame Erlebnisse entste-
hen ganz nebenbei.

Wer mitmachen möchte, findet eine Über-
sicht von Organisationen und Initiativen, die 
aktuell Engagierte suchen, auf der digitalen 
Ehrenamtsplattform www.ehrensache.jetzt. 
Zum Informieren und Stöbern nutzen Sie 
am besten den regionalen Einstieg auf die 
Plattform unter:

www.erzgebirgskreis.ehrensache.jetzt

Gemeinnützige Träger können hier kosten-
frei Inserate schalten, wenn sie Freiwillige 
suchen. 

Für weitere Informationen erreichen Sie 
den Koordinator für den Erzgebirgs-
kreis Julius Boxberger telefonisch 
unter 0151 54881732 oder per E-Mail an 
boxberger@buergerstiftung-dresden.de. 

Die „Digitale Ehrenamtsplattform für Sach-
sen“ ist ein Projekt der Bürgerstiftung Dres-
den und wird gefördert durch das Sächsi-
sche Staatsministerium für Soziales und 
Gesellschaftlichen Zusammenhalt. 

Es wird finanziert mit Steuermitteln auf 
Grundlage des vom Sächsischen Landtag 
beschlossenen Haushalts.

Bürgerstiftung Dresden

Passend zum Thema der Marienkäfer-
gruppe „Der Apfel“, durften wir den 
Apfelkönig in Mildenau besuchen.

Da der Apfelkönig (Harry Meinel) sehr weit 
im Oberdorf wohnt, sind wir mit dem Bus 
gefahren. Herr Meinel hat uns am Eingang 
des Hermergutes abgeholt und uns gleich 
in seinen tollen Garten geführt. In diesem 
Garten konnten wir viele verschiedene Ap-
felbaumsorten kennenlernen. 

Herr Meinel erzählte uns, wie die Äpfel an 
den Bäumen entstehen und was sie dafür 
benötigen, um zu wachsen. Auch woran 
man erkennen kann, ob im nächsten Jahr 
viele oder wenig Äpfel wachsen. Auf die 
Frage, was man aus dem Apfel alles her-
stellen kann, konnten wir alle gut antwor-
ten. Nach dem Rundgang durch den Gar-
ten ging es dann in die Gaststätte. 

Frau Ria Meinel hatte für uns den Tisch 
liebevoll gedeckt. Wir durften Tee und den 
hauseigenen Honig verkosten. 

Es stand ein Korb auf dem Tisch mit ver-
schiedenen Apfelsorten, die wir auch pro-
bieren durften. Herr Meinel nannte jeden 
Namen der verschiedenen Apfelsorten und 
schnitt jeden Apfel auf, er zeigte uns das 
Kerngehäuse, denn auch diese sahen un-
terschiedlich aus. Das war echt interessant, 
denn jede Sorte schmeckte anders. Aber 
eins haben alle gemeinsam, sie waren saf-
tig und ganz gesund. 

Die Zeit verging wie im Flug und zu Fuß 
ging es zurück zum Kindergarten.

Für diesen wunderschönen interessanten 
Tag bedanken wir uns bei Familie Meinel.�  
� Kita „Spatzennest“
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Risiko-raus für alle

Liebe Bürgerinnen und Bürger 
der Gemeinde Mildenau, 

Sie können die Bürgerpolizistin 
Frau Auerbach von Montag bis Freitag, 
in der Zeit von 8 bis 14 Uhr, unter 
Tel. 03733 88-280 telefonisch erreichen. 

Da sie viel in ihren Betreuungsbereichen 
unterwegs ist, rufen Sie bitte in dringen-
den Fällen unter Tel. 03733 88-0 

direkt im Polizeirevier Annaberg an. 
Die Dienststelle ist ständig erreichbar.

Weiterführende 
Informationen zur 
Kontaktaufnahme 
oder zu Sprech-
zeiten finden 
Sie im Internet 
unter dem Link: 

Dort wählen Sie 
auf der rechten 
Seite bitte noch 
den betreffen-
den Ort aus.

Polizeirevier Annaberg: Ihre Bürgerpolizistin 
für unsere Gemeinde

Ihre Bürgerpolizei 
INFORMIERT …

https://www.
polizei.sachsen.
de/de/13124.htm

Am Donnerstag, 21.11.24, und am Freitag, 
22.11.24, stand für alle Kinder der Grund-
schule Mildenau ein schönes sportliches 
Erlebnis auf dem Programm. 

Für jeweils anderthalb Stunden pro Klasse 
bzw. Klassenstufe waren Konzentration, 
Geschicklichkeit, Schnelligkeit und Reak-
tionsvermögen gefragt. Dabei ging es sehr 
spannend zu, denn jeweils drei bzw. zwei 
Staffeln kämpften sehr engagiert um Punk-
te, die entsprechend der jeweiligen Platzie-
rung bei jedem Durchgang verteilt wurden. 

Die Disziplinen hießen beispielsweise 
„Skeleton“, „Biathlon“, „Schneekugeltrans-
port“ „Rentierfüttern“, „Doppelrodeln“ und 
waren an verschiedene Wintersportarten

angelehnt. Besonders beliebt war der 
Durchgang mit unserem Rentier Tommy, 
welches durch die Turnhalle geschoben 
werden musste und dabei einen Medizin-
ball transportierte. 

Am Ende konnte jeder eine Medaille mit 
nach Hause nehmen, entweder Gold, Silber

oder Bronze. Die Bezeichnung „Risiko-raus“
ist aus der Intention heraus entstanden, 
die Kinder zu genauem Zuhören, zu kon-
zentriertem Handeln so unter anderem im 
Straßenverkehr als auch zur Einschätzung 
von Gefahren zu erziehen. Auch die Ent-
wicklung zur Teamfähigkeit und Fairness 
spielten bei der Veranstaltung eine große 
Rolle. So soll ein Mannschaftsmitglied, 
dem etwas nicht so gelungen ist, nicht un-
sachlich kritisiert, sondern angespornt und 
getröstet werden. Das hat überwiegend gut 
funktioniert. 

Ein großes Dankeschön gilt dem Vorsitzen-
den des Schulvereines, Sebastian Schreiter, 
der den Transporter für den großen Berg an 
Materialien, die vom Kreissportbund Erz-
gebirge in Annaberg nach Mildenau geholt 
werden mussten, zur Verfügung stellte. 
Eine große Unterstützung waren auch die 
Eltern, die beim Auf- und Abbau der einzel-
nen Stationen geholfen haben.

Vielen Dank auch dafür.

Uwe Meyer
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Mildenauer Grundschüler stehen im Finale 
der Risiko-raus-Wettbewerbe

Notfälle bei Klein- und Heimtieren – Tierarztbereitschaft

In der Woche vom 25.11.24 bis zum 
29.11.24 war das Gewusel in der Silber-
landhalle in Annaberg wieder sehr groß. 

Von Dienstag bis Donnerstag fanden die 
Vorrunden des Wettbewerbs „Jugend trai-
niert für Olympia“ in der Leichtathletik für 
die Grundschulen, ehemals Risiko-raus-
Wettkampf statt. An jedem Tag traten je-
weils 14 Kinder aus sieben Schulen der 
Umgebung an und kämpften um jeden 
Punkt. Geschicklichkeit, Schnelligkeit und 
Ausdauer waren gefragt. 

Der Vielseitigkeitswettbewerb in Staffelform 
sorgte bei den Kindern für großen Spaß. Die 
Kinder rannten, sprangen über Hindernisse, 
transportierten Bälle, bewiesen ihr Geschick 
im Umgang mit dem Floorball und erledigten 
noch viele weitere Aufgaben mehr. 

Die zwei besten Mannschaften an jedem 
Tag qualifizierten sich für das Finale im Ja-
nuar. Am Dienstag siegten die Schüler der 
Grundschule Thum deutlich mit 87 Punkten 

vor den Ehrenfriedersdorfern. Am zweiten 
Tag konnten die Kinder der Grundschule 
Drebach mit 79 Punkten vor ihren Nach-
barn aus Venusberg gewinnen.

Auch der letzte Tag sorgte für Spannung 
pur. Denn erst die Abschluss-Staffel brach-
te eine Entscheidung. In der letzten Staffel 
konnten doppelte Punkte geholt werden. 
Mit Hockwenden, Rolle vorwärts und Hür-
denspringen ist dies aber auch eine der an-
spruchsvollsten Aufgaben. Am Ende siegte 
die Grundschule Großrückerswalde vor der 
Grundschule Mildenau und diese beiden 
qualifizierten sich direkt für das Finale im 
Januar 2025. 

Ein Startplatz im Finale war noch offen und 
sollte an den besten Drittplatzierten aller 
drei Vorrunden gehen. Das Ticket lösten die 
Schüler und Schülerinnen der Grundschule 
Sehmatal am Donnerstag. Sie erreichten in 
der Abschluss-Staffel so viele Punkte, dass 
sie mit den Kindern der Montessori-Grund-
schule gleich zogen.

Beide Teams erreichten 68 Punkte, aber 
da die Sehmataler in der letzten Runde am 
schnellsten waren, werden sie im Januar 
noch einmal antreten. Bis zur Abschluss-
Staffel lagen die Schüler der Montessori-
Grundschule noch sehr aussichtsreich im 
Rennen. Doch dann verhinderte ein Missge-
schick, eine Schülerin stürzte an der Bank 
und konnte nicht mehr weiterlaufen, den 
Erfolg. Blitzschnell reagierte die Mildenau-
er Mannschaft und entsendete eine ihrer 
Ersatzläuferinnen zur Konkurrenz. Das war 
eine überaus faire Entscheidung, um den 
Montessori-Grundschülern doch noch eine 
Chance auf den dritten Platz zu eröffnen. 

Ein ganz großer Dank gilt den Kampfrich-
tern, Sportlehrkräften, Betreuern und dem 
Kreissportbund Erzgebirge, welche den 
Wettkampf erst ermöglichten. 

Den Mildenauer Grundschülern wünschen 
wir viel Erfolg im Finale.

Wettkampfleiter Uwe Meyer

Liebe Leser,

ab 01.01.2025 soll die schon länger ange-
kündigte Neuregelung beim tierärztlichen 
Notdienst beginnen. Für Notfälle bei Klein- 
und Heimtieren gibt es dann eine zentrale 
Notrufnummer, die den Tierbesitzer auto-
matisch mit der nächstgelegenen, Dienst 
habenden Praxis verbinden soll.

Im Großtierbereich wird es wohl bei der bis-
herigen Verfahrensweise bleiben. Über Plä-
ne wird zur aktuellen Tierarzt-Bereitschaft 
informiert.

LRA Erzgebirgskreis
SG Tierseuchenbekämpfung/Tierschutz

ab 01.01.2025 soll die schon länger ange-
kündigte Neuregelung beim tierärztlichen 
Notdienst beginnen. Für Notfälle bei Klein- 
und Heimtieren gibt es dann eine zentrale 
Notrufnummer, die den Tierbesitzer auto-
matisch mit der nächstgelegenen, Dienst 

Im Großtierbereich wird es wohl bei der bis-
herigen Verfahrensweise bleiben. Über Plä-
ne wird zur aktuellen Tierarzt-Bereitschaft 

LRA Erzgebirgskreis
SG Tierseuchenbekämpfung/Tierschutz
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Weihnachtszauber im Kindergarten –  
Rückblick in die Adventszeit

Spende für die Jugendfeuerwehr Mildenau

In der Adventszeit wurde es wieder span-
nend für die kleinen und großen Leute in 
der Kita. Wie schon im letzten Jahr, ist der 
Wichtel Tilda bei uns eingezogen. Mit ihr 
gemeinsam haben wir spannendes erfah-
ren dürfen.

Am 28.11.24 hat sich Tilda das erste Mal 
gezeigt. Im letzten Jahr mussten wir Tilda 
immer selbst mit dem Wichtelruf herzau-
bern. Da war sie noch „ein Wichtel in Aus-
bildung“. Jetzt hat sie ihre Lehre beendet 
und kann ganz von selbst zu uns kommen. 

Obwohl Tilda ein Weihnachtswichtel ist, 
hat sie immer noch nicht ganz verstanden 
warum wir überhaupt Weihnachten feiern. 
Zum Glück ist auch gleich ihre Oma (die 
Frau vom Weihnachtsmann) mit durch die 
Wichteltür gehuscht und hat uns und Tilda 
die Geschichte von Weihnachten noch ein-
mal erzählt. 

Vor dem 2. Advent hat uns Tilda wieder 
besucht. Diesmal hatte sie ganz coole Ge-
sellen dabei. Die sahen vielleicht toll aus! 
Richtig klasse Uniformen hatten die an. Wir 
haben spannendes über die Traditionen im 
Erzgebirge erfahren.

Am 12.12.24 waren wir alle besonders ge-
spannt. Denn da hieß es „Weihnachtsfeier“ 
und „der Weihnachtsmann kommt“! Nicht 
nur Tilda kam uns besuchen, sie hatte wirk-
lich den Weihnachtsmann im Gepäck und 
der hatte ein tolles Geschenk für alle dabei. 
Passend zu den erzgebirgischen Traditionen 
bekam jedes Kind einen Kerzenleuchter. 

Außerdem gab es eine große Überra-
schung im Außengelände. Dort haben wir 
nun eine Waschstraße mit Tankstelle für 
unsere vielen Fahrzeuge. 

Zum letzten Mal besuchte uns Tilda dann 
am 19.12.24. Das war vielleicht gemütlich. 
Wir haben alle gemeinsam Weihnachtslieder 

gesungen und jede Gruppe konnte den an-
deren ihr Lieblingsweihnachtslied vortragen. 

Am Ende haben wir Tilda leider wieder ver-
abschieden müssen. Aber bis zum Heilig-
abend gab es eben auch für die Wichtel 
noch viel zu tun. 

Kita „Spatzennest“

Am 12.11.2024 konnte sich die Jugend- 
feuerwehr Mildenau über einen gespende-
ten Faltpavillon freuen. 

Dieser 6 x 3 m große Pavillon soll zukünftig 
bei Veranstaltungen und Wettkämpfen als 
Aufenthaltszelt genutzt werden und ersetzt 
damit die älteren und vor allem kleineren 
Pavillons. Somit sind unsere über 20 Ju-
gendfeuerwehrmitglieder bei jedem Wetter 
bestens geschützt.

Wir möchten uns hiermit ganz herzlich bei 
unserem Spender, der Firma SARS-Erzge-
birge, und insbesondere bei deren Inhaber 
Marcel Steinert bedanken, der uns dies 
ermöglicht hat.

Jugendfeuerwehr Mildenau

Gemeindenachrichten
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- 	 der Kindertanzgruppe des TSV 
Grün-Weiß Mildenau unter der 
Leitung von Frau Nancy Thiele

- 	 der Kurrende und dem Spatzenchor 
Mildenau unter Leitung von Frau  
Sylke Mauersberger

- 	 dem Posaunenchor Arnsfeld  
unter der Leitung von  
Herrn Wolfgang Stuhlemmer

- 	 den Posaunenchören der Kirchge- 
meinden Mildenau unter der Leitung  
von Herrn Thomas Wagler und  
Herrn Maik Langer

Herzlichen Dank für die Ausgestaltung 
der Weihnachtsmärkte 2024

Wunderschöne Lichterketten schmückten 
die Verkaufsstände auf den diesjährigen 
Weihnachtsmärkten, der Weihnachtsbaum 
in der Mitte des Platzes leuchtete – alles 
war bis ins kleinste Detail ausgestaltet. 

Vielen Dank an alle, die dazu beigetragen 
haben, dass auch in diesem Jahr die Weih-
nachtsmärkte dadurch wieder eine beson-
dere Bedeutung erhielten und uns allen ein 
Lächeln ins Gesicht zauberten.

Wir denken dabei an die Händler, die Mit-
glieder von Vereinen und Kirchgemeinden, 

die Kameraden der Freiwilligen Feuer-
wehren Arnsfeld und Mildenau und an die 
ortsansässige Kita und Grundschule, die 
sich mit einem Verkaufsstand an den Weih-
nachtsmärkten beteiligt haben.

Kulinarische Genüsse wie Glühwein und 
Lebkuchen dürfen nicht fehlen, genauso 
wenig wie musikalische Unterhaltung durch 
unsere Chöre und Musikgruppen.

Für die musikalische Umrahmung sagen 
wir allen Mitwirkenden herzlichen Dank:

Aber was wäre ein Weihnachtsmarkt ohne strahlende Kinderaugen? In diesem Sinne möchten wir uns  
bei den fleißigen Weihnachtsmännern bedanken und im Folgenden bei allen Sponsoren, die es  

Dank ihrer großartigen Spende ermöglichten, dass die Kinder beschenkt werden konnten:

Vielen Dank an die Mitglieder der Schnitz-
vereine aus Arnsfeld und Mildenau, die 
beide Ortspyramiden zur Freude unserer 
Einwohner und Gäste aufgestellt haben. 
Danke an alle fleißigen Helfer und Mit-
wirkende wie auch Gemeindebauhof und 
Gemeindeverwaltung.

Zum Abschluss ein herzliches Dankeschön 
an alle Besucher, denn durch sie wurden 
unsere Weihnachtsmärkte erst mit Leben 
erweckt. Alle Jahre wieder ist es ein wahr-
haft schönes Erlebnis für Jung und Alt! 
Ohne das Zusammenwirken aller Beteilig-
ten wären die Weihnachtsmärkte nicht das 
geworden, was sie sind – ein Ort in der Vor-
weihnachtszeit, der die Herzen unserer Ge-
meinschaft berührt.

Dorfblatt-Redaktion und Bürgermeister

AFS Agrarfarm GmbH  
Schlettau

Fa. Bernd Locker,  
Inh. Norbert Frunzke, Bärenstein

Kunze und Nestler GmbH,  
Mildenau

anablu,  
Inh. Stephanie Dost, Mildenau

Fischerei „Erzgebirge“ Uwe 
Reuter e. K., Mildenau OT Oberschaar

Raben-Apotheke, 
Inh. Robert Müller e. K., Mildenau

Arztpraxis Tino Meyer,  
Mildenau

Friseursalon Ramona Bergelt, 
Mildenau OT Arnsfeld

Studio für Gesundheit und Schönheit, 
Inh. A. Schuffenhauer, Mildenau

Bäckerei Wolter, 
Mildenau

Fuhrunternehmen Günter Mattausch,  
Mildenau

Teucher GmbH,  
Mildenau OT Arnsfeld

BUMA GmbH Raum- und 
Fassadengestaltung, Geyer

Gasvertrieb Rico Baden, 
Mildenau

Tischlerei Carsten Brand, 
Mildenau

Dachdeckermeister Denny Weißbach, 
Bärenstein

Gisela Kaufmann, Reiseservice  
Erzgebirge, Mildenau

Tischlerei u. Stellmacherei  
Gerd Meyer, Mildenau

Dach-Maler-Baustoffe e.G., 
Thermalbad Wiesenbad

Hausmeister- und Installations- 
Service Emanuele Franke, Mildenau

Transport und Service 
Sebastian Müller, Mildenau

Eckhard Kermer GmbH,  
Mildenau

HTA Hoch- und Tiefbau  
Annaberg GmbH

Uniholz Trockenbau GmbH, 
Marienberg

Einzelhandel Meyer e.K., 
Inh. Ellen Groschupp, Marienberg

IBA Ingenieurbüro Hoch- und Tiefbau 
GmbH Annaberg, Sehmatal - Sehma

Zahnärztl. Gemeinschaftspraxis  
Ulrike und Jan Horwath, Mildenau

elektrobau Annaberg GmbH
Jana‘s Backstübel, 

Inh. Jana Fritzsch, Mildenau OT Arnsfeld
Zahnärztliche BAG Siegert 

und Hanne, Mildenau

Gemeindenachrichten
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Liebe Dorfbewohnerinnen 
und Dorfbewohner,

heute möchten wir die Gelegenheit nutzen 
und den Austrägern des Dorfblattes unseren 
HERZLICHEN DANK auszusprechen. 

Bei Wind und Wetter tragen sie die Dorf-
blätter aus, keine Strecke ist zu weit, kein 
Stapel zu schwer.

Durch ihre Hingabe und ihre Zuverlässigkeit 
tragen sie maßgeblich dazu bei, dass wir 
stets gut informiert sind und unser Dorfleben 
in seiner ganzen Vielfalt erleben können. 

Im Namen aller Leser möchten wir ihnen von 
Herzen danken.

Bürgermeister und Dorfblatt-Redaktion

Gute Vorsätze zum neuen Jahr erfreuen 
sich immer wieder großer Beliebtheit. Sie 
bieten die Möglichkeit, lang gepflegte An-
gewohnheiten zu überdenken, gegebenen-
falls etwas zu ändern und im eigenen Le-
ben neue Impulse zu setzen. 

Für das zurückliegende Jahr 
lagen laut der globalen Datenbank
„Statista“ folgende „Gute Vorsätze“ 
im Ranking auf den Plätzen eins bis 
vier (Quelle: https://de.statista.com/):

1. „Mehr Geld sparen“

2. „Mehr Sport treiben“

3. „Gesünder ernähren“

4.  „Mehr Zeit mit Familie/
Freunden verbringen“

Eine Blutspende beim DRK ergänzt die 
vier in dieser Befragung am häufigsten ge-
nannten Vorsätze um eine gute Tat: 

Eine Blutspende beim DRK kann jede*r leis-
ten! Allein mit einem zeitlichen Aufwand von 
lediglich 60 Minuten hilft jede*r Spender*in 

bis zu drei Menschen und kann mit seinem, 
bzw. ihrem Einsatz sogar Leben retten. 

Blutspenden und Sport sind gesundheitsför-
derliche Aktivitäten und ergänzen sich gut! 
Wichtig ist lediglich das Einhalten einiger 
Regeln. Direkt nach der Blutspende sollte 
kein intensiver Sport mehr getrieben wer-
den. Am Tag nach der Spende kann man 
bei Wohlbefinden wieder sportlich aktiv sein. 

Eine gesunde Ernährung ist auch für Blut-
spender ein wichtiger Grundpfeiler ihres En-
gagements. So sollten vor einer Blutspende 
besonders fetthaltige Nahrungsmittel ver-
mieden werden. 

Eine ausgewogene Ernährung beugt au-
ßerdem einem Eisenmangel vor. Auch für 
Vegetarier und Veganer ist eine Blutspen-
de problemlos möglich. Zum Beispiel eine 
eisenreiche Ernährung lässt sich auch rein 
pflanzlich erreichen. 

In einer Gruppe von Freunden oder auch 
mit der Familie zur Blutspende zu gehen 
macht noch mehr Spaß, als einen Spen-
determin allein zu besuchen. So ruft auch 
der DRK-Blutspendedienst Nord-Ost im-
mer wieder dazu auf, Neuspenderinnen 
und -spender mit zur eigenen Blutspende 
zu bringen. Das können Kollegen, Bekann-
te oder auch Familienmitglieder sein, mit 
denen man nach geleisteter Spende noch 
eine Ruhephase verbringen und das gute 
Gefühl genießen kann, etwas Gutes für sei-
ne Mitmenschen getan zu haben.

Die nächste Möglichkeit zur Blutspende besteht:

in Arnsfeld, am Donnerstag, 02.01.2025, von 15.00 – 19.00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Sportplatzstraße 19

Das freundliche Blutspende-Team des DRK erwartet alle, die 
helfen wollen. Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen!

Für alle DRK-Blutspendetermine wird 

um Terminreservierung gebeten,

die online 

www.blutspende-nordost.

de/blutspendetermine/

oder telefonisch über die kosten-

lose Hotline 0800 11 949 11 oder 

über den Digitalen Spenderservice 

www.spenderservice.net 

erfolgen kann.

Wissenswertes rund um das Thema Blutspende ist im digitalen Blutspende-Magazin zu finden: www.blutspende.de/magazin 

www.spenderservice.net 

Gemeindenachrichten
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am 03.01.2025
Heidrun Melzer
zum 70. Geburtstag

am 08.01.2025
Martina Lahner
zum 70. Geburtstag

am 19.01.2025
Martina Kühn 
zum 70. Geburtstag 

am 21.01.2025
Christa Siegel
zum 90. Geburtstag

Standesamtliche Nachrichten, Anzeigen

Foto: Trauzimmer im Standesamt MildenauStandesamtliche Nachrichten, AnzeigenStandesamtliche Nachrichten, Anzeigen

Wir gratulieren allen Einwohnern unserer Gemeinde, die im Januar
Geburtstag haben oder ihr Ehejubiläum begehen, auf das Herzlichste.

Ihre Gemeindeverwaltung & Dorfblatt-Redaktion

Wir wünschen allen weiterhin
Glück und Gesundheit.

Wir gratulieren zum Geburtstag    im OT Mildenau

am 03.01.2025
Heidrun Melzer

am 03.01.2025
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Offene Pfarrscheune Mildenau Termine Januar 2025

Hier bei uns kannst du immer zwei Tage die Woche vorbeikommen,
Dienstag und Donnerstag von 16.00 bis 21.00 Uhr
kostenlos und unverbindlich.
Glaubst du nicht? – Versuch es mal! – Wir freuen uns
auf dich! – Das Team der Pfarrscheune
Kontakt: E-Mail pfarrscheune.mildenau@outlook.de
Das aktuelle Programm unter 
www.pfarrscheune-mildenau.de

Hier bei uns kannst du immer zwei Tage die Woche vorbeikommen,

Dienstag – 07.01.´25 – Neujahres-Wünsche
Donnerstag – 09.01.´25 – Tufting

Dienstag – 14.01.´25 – Foto-Challenge
Donnerstag – 16.01.´25 – Schlittenrennen

Dienstag – 21.01.´25 – Wintergrillen & Lagerfeuer
Donnerstag – 23.01.´25  – Schneeballschlacht

Dienstag – 28.01.´25 – DIY-Winterpflege
Donnerstag – 30.01.´25 – Dart-Turnier

Samstag 04.01.

10 – 11 Uhr Kinderstunde

Freitag  10.01.

17.30 Uhr  Jugendstunde 

in Arnsfeld

Samstag 11.01.

10 – 11 Uhr Kinderstunde

Freitag  17.01.

19.00 Uhr  Jugendstunde in 

Niederlauterstein

Samstag 18.01.

10 – 11 Uhr Kinderstunde

Freitag  24.01.

17.30 Uhr  Jugendstunde 

in Arnsfeld

Samstag 25.01.

10 – 11 Uhr Kinderstunde

Freitag  31.01.

17.30 Uhr  Jugendstunde 

in Arnsfeld

EC-Hütt´l – Januar 2025

Veranstaltungen im DRK
Mütter- und Familienzentrum 2025

Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel auf der
Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen Haushaltes.

Rückfragen zu den Kurs-Angeboten sind möglich unter Tel.: 03733 5005988
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enviaM-Gruppe übergibt Weihnachtsspenden  
im Erzgebirgskreis

Die enviaM-Gruppe würdigt traditionell in 
der Adventszeit soziale Vereine und Einrich-
tungen für ihr gemeinnütziges Engagement. 

Im Erzgebirgskreis überreicht der Energie-
dienstleister Weihnachtsspenden in Höhe 
von 2.250,00 Euro an folgende Institution:

•	 Der Thalheimer Teelicht e. V.  
bekommt 1.000,00 Euro zur 
Unterstützung bei der  
Jugendarbeit des Vereins.

•	 Der TSV Rot-Weiß Arnsfeld e. V. 
erhält 750,00 Euro für die Umsetzung 
einer Seniorenweihnachtsfeier.

•	 Der SV Heidersdorf e. V. erhält 
500,00 Euro für die Ausrichtung 
der Vereinsweihnachtsfeier.

„Die Weihnachtszeit erinnert uns daran, 
wie wichtig Gemeinschaft und Zusammen-
halt sind. Mit unseren Weihnachtsspenden 
möchten wir deshalb den Vereinen und so-
zialen Einrichtungen der Region nicht nur 
finanzielle Unterstützung bieten, sondern 
auch ein Zeichen der Wertschätzung und 
Dankbarkeit setzen. Sie leisten Großes und 
machen die Welt mit ihrer unermüdlichen 
ehrenamtlichen Arbeit ein Stück heller“, 
sagt Sigrid Nagl, Vorständin Personal + IT 
und Arbeitsdirektorin der enviaM-Gruppe.

Der Unternehmensverbund überreicht in 
diesem Jahr Weihnachtsspenden in Höhe 
von rund 29.500 Euro an 35 Institutionen 
in Brandenburg, Sachsen, Sachsen-Anhalt 
und Thüringen.

envia Mitteldeutsche Energie AG

Der Sportverein TSV Rot-Weiß Arnsfeld 
lädt seit einigen Jahren zur Senioren-
weihnachtsfeier ins Dorfgemeinschafts-
haus in Arnsfeld ein. Dieses Angebot in 
der Adventszeit wird von unseren älte-
ren Bürgern in der Gemeinde gerne an-
genommen. 

Bei Kaffee und Stollen und guter erzge-
birgischer Musik in gemütlicher Runde 
sind diese Nachmittage immer ein be-
sonderes Erlebnis.

In diesem Jahr gab es zu Beginn der 
Veranstaltung eine kleine Überraschung. 
Der Kommunalbetreuer von EnviaM für 
unsere Gemeinde, Herr Lojewski, über-
reichte dem Vereinsvorsitzenden, Herrn 
Jens Schreiter, einen symbolischen 
Scheck über 750 Euro. 

Im Rahmen einer Weihnachtsspenden
aktion des Unternehmens ist der Sport-
verein für sein gemeinnütziges ehren-
amtliches Engagement mit diesem 
Geldbetrag unterstützt worden.

Gerade mit solchen Veranstaltungen 
wie diese Weihnachtsfeier tragen die 
Vereinsmitglieder aktiv dazu bei, dass 
Zusammenhalt und Kommunikation in 
der Dorfgemeinschaft neue Impulse 
bekommen und das dörfliche Leben 
abwechslungsreich gestaltet werden 
kann. Einen ganz herzlichen Dank im 
Namen der Kommune an den Ener-
gieversorger für die Zuwendung und 
an den Verein für sein großartiges 
ehrenamtliches Wirken.

Andreas Mauersberger 
Bürgermeister
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Bestehen von Seiten der Vereine Änderungswünsche zu den Benutzungszeiten, so können diese Änderungen 
mit der Gemeinde Mildenau / Hauptamt ab-gesprochen werden (Tel. 0 37 33 / 56 55 21).  Gehlert, Hauptamt

Turnhallenbelegungsplan für
die Turnhalle Mildenau (Stand November 2024)

Turnhallenbelegungsplan für die
Turnhalle Arnsfeld (Stand November 2024)

Montag

18.00 – 19.00 Uhr
Badminton

(April – September)

17.00 – 19.00 Uhr
Bambini Fußball
(Oktober – März)

19.00 – 22.00 Uhr
Badminton

(Erwachsene)

Dienstag

17.00 – 18.30 Uhr
Tischtennis 

(Nachwuchs)

18.30 – 22.00 Uhr
Tischtennis

(Erwachsene)

Mittwoch

17.00 – 18.30 Uhr
C-Jugend Fußball
(Oktober – März)

19.00 – 21.00 Uhr
Fußball 

1. Mannschaft
(Oktober – März)

Donnerstag

16.30 – 18.00 Uhr
Kindersportgruppe

17.00 – 19.00 Uhr
Tischtennis 

(Nachwuchs)

19.30 – 22.00 Uhr
Tischtennis

(Erwachsene)

Freitag

17.00 – 18.00 Uhr
Tischtennis
Nachwuchs 

(Punktspiele)

18.00 – 19.30 Uhr
Tischtennis

(Nachwuchs)

19.00 – 22.00 Uhr
Tischtennis

(Erwachsene)

Samstag

10.00 – 11.30 Uhr
Badminton Kinder

13.30 – 16.30 Uhr
TT 2. Mannschaft

(Punktspiele)

16.30 – 19.30 Uhr
TT 1. Mannschaft

(Punktspiele)

Sonntag

9.30 – 12.30 Uhr
Tischtennis

(Punktspiele)

Montag

16.30 – 18.30 Uhr
Fußball Nachwuchs

(ganzjährig)

18.15 – 19.15 Uhr
Deepwork

19.15 – 20.15 Uhr
Pop-Gymnastik

20.15 – 21.15 Uhr
Pop-Gymnastik

Dienstag

15.30 – 16.30 Uhr
Kindersport 
(4 – 6 Jahre)

18.15 – 19.15 Uhr
Deepwork

19.15 – 22.00 Uhr
Volleyball

Mittwoch

15.15 – 16.00 Uhr 
Tanzen (6 – 10 Jahre)

16.00 – 16.45 Uhr 
Tanzen (10 – 13 Jahre)

16.45 – 17.30 Uhr 
Tanzen

17.30 – 18.45 Uhr
Tischtennis
Nachwuchs

18.45 – 20.15 Uhr
Fußball Männer

(Dezember – März)

Donnerstag

16.30 – 18.00 Uhr
Fußball 

Nachwuchs E 2

18.00 – 19.30 Uhr
Fußball 

Nachwuchs B

19.30 – 21.00 Uhr
Fußball Alte Herren

(Oktober - April)

Freitag

16.00 – 18.00 Uhr
Bambini

(Oktober – April)

18.00 – 22.30 Uhr 
Tischtennis

Samstag
9.00 – 13.00 Uhr

Tischtennis Nachwuchs
13.00 – 19.00 Uhr

Tischtennis Punktspiele



18 Dorfblatt Arnsfeld & Mildenau 01 2025

„Prüft alles.“ Vor meinem inneren Auge 
taucht der Umzug vom letzten Jahr auf. 
„Soll das wirklich mit oder hat das seine 
besten Tage schon hinter sich gelassen?“ 
So vieles stand auf dem Prüfstand, vom 
Kuscheltier, über die alte Jeans aus dem 
unteren Drittel des Kleiderschranks bis hin 
zu den alten Stühlen, die eigentlich nur 
noch ein Notbehelf waren. „Prüft alles“ – es 
leuchtet mir ein. Das ist wirklich sinnvoll.

Doch was meint Gott damit? Wohl kaum 
meinen Umzug und das alte Gerümpel aus 
der Wohnung. Ich denke, der Vers für die-
ses neue Jahr ist eine Einladung an dich. 

Du sollst einmal das wirklich Gute und 
Schöne im Leben ausprobieren, den Weg 
Gottes. Erprobe diesen Pfad aus Gottes 
Wort, teste ihn und ich bin davon über-
zeugt, dass du hier etwas wirklich Wertvol-
les und Schönes entdeckst. 

Du findest etwas, was deine Augen bestau-
nen werden und was sich wirklich lohnt, 
zu behalten: versöhnte und ehrliche Be-
ziehungen, einen Neuanfang nach deinem 
Scheitern, Taten voller Liebe und Sinn und 
eine tiefe Liebesbeziehung zu Gott, deinem 
Schöpfer. Das ist das Gute was bleibt und du 
behalten kannst, denn es hat Ewigkeitswert. 
Und wieder kommt mir mein Umzug vor 
Augen. Wie toll war es, wenn wieder Dinge 
auftauchen, die ich schon lange nicht mehr 
in der Hand hatte, die mir aber unendlich 
wertvoll sind: die alten Verlobungsringe, die 
Fotoalben und so manches schöne Erinne-
rungsstück.

Es ist etwas Wunderbares, das Gute zu er-
proben und zu prüfen, denn es stellt sich 
das wirklich Schöne und Wertvolle heraus. 
Das will ich behalten, die 99% Prozent 
Ballast können gerne gehen. Mein Leben 
soll sich sortieren nach dem, was wirklich 
schön und bleibend ist und dem, was mich 
belastet und meine Zeit stiehlt.

Was kann in deinem Leben weg, weil es 
Ballast ist und was soll für dich bleiben? 
Halte heute doch einmal 30 Minuten inne 
und prüfe. Was ist das Gute, wozu Gott 
dich ruft und was du erproben kannst? Tue 
es, prüfe und erprobe seine Wege. Viel-
leicht gehst du diesen Schritt das erste Mal 
oder das tausendste Mal. Ganz egal. Ich 
glaube, so oder so, wird sich dir das zei-
gen, was dein Herz begeistert und vor Gott 
Ewigkeitswert hat.

Cornelius Voigt

JAHRES-
LOSUNG 

„Prüft alles und 
behaltet das Gute.“

(1.Thessalonicher 5,21)

Monatsspruch „Jesus Christus spricht: Liebt eure Feinde; tut denen Gutes, die euch hassen!
Januar 2025    Segnet die, die euch verfluchen; betet für die, die euch beschimpfen.  (Lk 6,27-28)Januar 2025   Januar 2025   Januar 2025   Januar 2025   Januar 2025   Januar 2025   Januar 2025   Januar 2025   Januar 2025   Januar 2025   Januar 2025   Januar 2025   Januar 2025   Januar 2025   Januar 2025   Januar 2025   Januar 2025   

Bitte beachten Sie, dass wir aufgrund des 
Kirchenbaus die Gottesdienste unserer 
Gemeinde an anderen Orten abhalten.

Der jeweilige Ort ist gekennzeichnet.

Unter Umständen kann es aber dennoch 
kurzfristig zu Änderungen kommen.

Bitte schauen Sie auch regelmäßig 
auf www.kirchgemeinde-mildenau.
de oder in der churchtools-App nach.

Ev.-Luth. Kirch-
gemeinde
Mildenau mit
Streckewalde

Ev.-Luth. Kirch-

https://www.kirchgemeinde-
mildenau.de

Herzliche Einladung zu

01.01. Neujahr

10.00 Uhr Allianz-Gottesdienst 
mit heiligem Abendmahl
 in der Arnsfelder Kirche 
mit Pfr. Ephraim Rüger

05.01. 2. Sonntag nach 

dem Christfest

10.00 Uhr Gottesdienst
mit Kindergottesdienst
 in der meth. Kreuzkirche 

10.01. – 12.01. Faith Base 

Wochenende der 
Klassen 7 und 8

10.01. Freitag

19.30 Uhr Lobpreisabend für 
die ganze Gemeinde
 in der meth. Kreuzkirche 

12.01. 1. Sonntag nach Epiphanias

8.30 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl in Streckewalde
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe 
und mit Kindergottesdienst
 in der meth. Kreuzkirche 

15.01. – 19.01. Allianz-

Gebetswoche 

Miteinander Hoffnung Leben 
(siehe Anzeige)

 Die Einheit unter uns Christen 
ist enorm wichtig, und das 
Gebet soll die Grundlage sein. 

 Das entspricht dem Gebet Jesu, 
der darum Gott darum bittet 

 „…dass sie alle eins seien.“
(Joh 17,21). 

 Genau darum gibt es die jährliche 
Allianzgebetswoche. Lassen 
Sie sich einladen zum Gebet!

 In der ganzen Woche ist der 
Gebetsraum im Pfarrhaus geöffnet! 
Bitte tragen Sie sich in die Listen 
ein, damit wir ein möglichst durch-
gängiges Gebet erreichen können. 
Gerade in Zeiten, wie diesen ist es 
wichtig, dass wir im Gebet für einan-
der da sind und unsere Sorgen und 
Nöte vor Gott bringen. Er freut sich 
über jedes unserer Gebete 
und möchte uns nahe sein.

KirchennachrichtenKirchennachrichten

Kirchennachrichten
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15.01. Mittwoch

19.00 Uhr Allianz-Gebetsabend
in der Pfarrsaal
 der luth. Gemeinde 
Thema: Hoffnung verbreiten. Gutes 
fördern mit allen Kräften. (1.Thess 5,15)

16.01. Donnerstag

19.00 Uhr Allianz-Gebetsabend
 in der methodistischen Kirche 
Thema: Hoffnung schöpfen, fröhlich, 
dankbar beten (1.Thess. 5,16-18)

17.01. Freitag

19.00 Uhr Allianz-Gebetsabend 
 in Landeskirchlichen Gemeinschaft 
Thema. Hoffnung erleben. 
Gottes Geist wirken lassen
(1.Thess 5,19-20)

19.01. 2. Sonntag nach Epiphanias

10.00 Uhr Allianzgottesdienst 
mit Kindergottesdienst zum 
Abschluss der Allianz-Gebetswoche
 in Grumbach  mit Pastorin Claudia
Küchler Thema: Hoffnung für die 
Gemeinde (1.Thess. 5,12-13)

 10.00 Uhr Kirche Kunterbunt
 im Pfarrhaus  –  Eingeladen sind 
alle Kinder mit ihren Familien.

21.01. Dienstag

19.00 Uhr Kirchenvorstand

23.01. Donnerstag

19.30 Uhr Gebet für unsere Region
 dieses Mal in Arnsfeld (Pfarrhaus) 

26.01. 3. Sonntag nach Epiphanias

10.00 Uhr Gottesdienst mit heiligem 
Abendmahl und Kindergottesdienst
 im Gasthofsaal 
14.30 Uhr Weihnachtsfeier 
für alle haupt- und ehrenamtlichen 
Mitarbeiter der Kirchgemeinde
 im Gasthofsaal 

28.01. Dienstag

14.30 Uhr Seniorenkreis
wer einen Fahrdienst benötigt, 
kann sich gerne im Pfarramt melden

29.01. Mittwoch

16.00 Uhr Faith Base Plus
 in der meth. Kreuzkirche 

BESONDERE HINWEISE

Öffnungszeiten

der Pfarramtskanzlei

vormittags
Dienstag – Freitag 10.00 – 12.00 Uhr
nachmittags
Dienstag  13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch + Donnerstag 13.00 – 14.00 Uhr

Tel. 03733 52896
Fax 03733 54043

E-Mail kg.mildenau@evlks.de
Internet www.kirchgemeinde-mildenau.de

Herzliche Einladung zu

01.01. Mittwoch

10.00 Uhr gemeinsamer 
Gottesdienst mit Abendmahl
Kein Kindergottesdienst
Kollekte: Gesamtkirchliche 
Aufgaben der EKD

05.01. Letzter Sonntag 

nach Weihnachten

10.00 Uhr Gemeinsamer 
Gottesdienst in Steinbach mit dem
musikalischen Kinderkrippenspiel
Kollekte: Eigene Gemeinde
19.30 Uhr Gemeinschafts-
stunde der LKG

06.01. Montag Epiphanias

19.30 Uhr gemeinsamer 
Abend-Gottesdienst 
Kollekte: Ev.-Luth. Missionswerk 
Leipzig e. V.

09.01. Donnerstag

19.30 Uhr Gebetskreis 

10.01. Freitag

16.00 Uhr Worship-Kids-Treff
17.30 Uhr Gemeinsame 
Jugendstunde in Steinbach

11.01. Sonnabend

9 – 14 Uhr KONFI-AKTIV-SAMSTAG 
in der Turnhalle NSB 
Klasse 7 + 8
10.00 Uhr Kinderstunde

12.01. 1. Sonntag nach 

Epiphanias

10.00 Uhr Gottesdienst 
mit Taufe und Abendmahl
10.00 Uhr Kindergottesdienst
Kollekte: Eigene Gemeinde
19.30 Uhr Gemeinschafts-
stunde der LKG

13.01. Montag

19.30 Uhr Allianzgebets-
woche im Pfarrhaus

14.01. Dienstag

19.30 Uhr Allianzgebets-
woche im Pfarrhaus

15.01. Mittwoch

9:00 Uhr Muttivationsschub 
im Pfarrhaus 
19.30 Uhr Allianzgebets-
woche im Pfarrhaus

16.01. Donnerstag

14.30 Uhr Seniorenkreis
19.30 Uhr Allianzgebets-
woche im Pfarrhaus

17.01. Freitag

16.00 Uhr Worship-Kids-Treff
19.30 Uhr Gemeinsame 
Jugendstunde in Nieder-
lauterstein
19.30 Uhr Allianzgebets-
woche im Pfarrhaus

18.01. Sonnabend

10.00 Uhr Kinderstunde
19.30 Uhr Allianzgebets-
woche im Pfarrhaus

Kirchgemeinde
Arnsfeld/Nieder-
schmiedeberg

Kirchgemeinde
Arnsfeld/Nieder-

Anmeldung 
für den 
Gebets-
raum

>
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Herzliche Einladung zu

06.01. Dienstag

18.45 Uhr Gebetsgemeinschaft
19.30 Uhr Gemeinschaftsstunde

09.01. Donnerstag

14.00 Uhr Nachmittagstreff

13.01. Dienstag

18.45 Uhr Gebetsgemeinschaft
19.30 Uhr Gemeinschaftsstunde

20.01. Dienstag

18.45 Uhr Gebetsgemeinschaft
19.30 Uhr Gemeinschaftsstunde

25.01. Sonntag

14.00 Uhr Frauenstunde 

27.01. Dienstag

18.45 Uhr Gebetsgemeinschaft
19.30 Uhr Gemeinschaftsstunde

Landeskirchliche
Gemeinschaft
Mildenau

19.01. 2. Sonntag 

nach Epiphanias

8.30 Uhr Gottesdienst 
Kein Kindergottesdienst
Kollekte: Eigene Gemeinde
14.00 Uhr Gemeinschafts-
stunde der LKG
17.00 Uhr Gemeinsamer 
Jungen Erwachsenentreff

23.01. Donnerstag

17.00 Uhr Frauenstunde der LKG
19.30 Uhr Regionalgebet 
im Pfarrhaus Arnsfeld

24.01. Freitag

16.00 Uhr Worship-Kids-Treff
17.30 Uhr Gemeinsame 
Jugendstunde in Arnsfeld

25.01. Sonnabend

10.00 Uhr Kinderstunde

26.01. 3. Sonntag nach 

Epiphanias

10.00 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl
10.00 Uhr Kindergottesdienst
Kollekte: Bibelverbreitung –
Weltbibelhilfe
19.30 Uhr Gemeinschafts-
stunde der LKG

28.01. Dienstag

19.30 Uhr Frauentreff 

29.01. Mittwoch

9:00 Uhr Muttivationsschub 
im Pfarrhaus

31.01. Freitag

16.00 Uhr Worship-Kids-Treff
17.30 Uhr Gemeinsame
Jugendstunde in Arnsfeld

Herzliche Einladung zu

05.01. Sonntag

10.00 Uhr Allianz-
gottesdienst Kreuzkirche 
gleichzeitig Kindergottesdienst

08.01. Mittwoch

18.00 Uhr Gebetskreis
19.00 Uhr Bibelgespräch

10.01. Freitag

19.30 Uhr Lobpreisabend

11.01. Samstag

Faith Base

12.01. Sonntag

10.00 Uhr Allianz-
gottesdienst mit Taufe
gleichzeitig Kindergottesdienst

15.01. Mittwoch

16.00 Uhr Faith Base plus
19.00 Uhr Allianzgebetsabend 
Gemeindesaal luth. Kirche

16.01. Donnerstag

19.00 Uhr Allianz-
gebetsabend Kreuzkirche

17.01. Freitag

19.00 Uhr Allianzgebetsabend 
Landeskirchliche Gemeinschaft 

19.01. Sonntag

10.00 Uhr Gottesdienst
Gleichzeitig Kindergottesdienst
10.00 Uhr Herzliche Einladung 
zum Allianzgottesdienst 
nach Grumbach

22.01. Mittwoch

18.00 Uhr Gebetskreis
19.00 Uhr Bibelgespräch

26.01. Sonntag

10.00 Uhr Bundeserneuerungs-
gottesdienst mit Abendmahl; 
gleichzeitig Kindergottesdienst

29.01. Mittwoch

16.00 Uhr Faith Base plus
18.00 Uhr Gebetskreis
19.00 Uhr Bibelgespräch

Ev.-meth.
Kirche
Mildenau

BESONDERE HINWEISE

Vorübergehend geänderte 
Öffnungszeiten der Pfarramtskanzlei:
Montag: 9.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch: 14.30 – 18.00 Uhr
Donnerstag: 9.00 –12.00 Uhr

HINWEIS

Bis 03.01.2025 bleibt das 
Pfarramtsbüro geschlossen.

Beerdigungen sind bitte bei 
Corinna Mauersberger anzumelden!

Am Samstag, 25. Januar 2025
findet für alle eingeladenen
Ehrenamtlichen Mitarbeiter eine 
„DANKESCHÖN-Veranstaltung“ 
im Dorfgemeinschaftshaus 
Arnsfeld statt.

>
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Herzliche Einladung zu unseren Eltern-Kind-Angeboten

Donnerstag 
von 9.30 – 10.30 Uhr 
09.01. und 23.01.2025

Dienstags
9.30 – 11.30 Uhr

07.01., 14.01., 21.01.
und 28.01.2025

in den Räumen der Ev.-meth. Kreuzkirche Mildenau, Königswalder Str. 3 – Bis dahin … Eure Sandra Mauersberger

Mittwoch 15.01.2025 
16 – 18 Uhr

Mittwoch 15.01.2025 

TREFFPUNKT FÜR KIDS 
IN DER KIRCHE

Das Dorfblatt RätselDas Dorfblatt Rätsel

Wenn Sie das richtige Lösungswort 
heraus finden, können Sie bei etwas 
Losglück einen 20,– Euro-Gutschein 
von Bauer-Reisen gewinnen.

Anschrift für das Lösungswort:
Verein Annaberger Land
Hauptstraße 91 | 09456 Arnsfeld
oder per E-Mail an fortuna111@gmx.de
Wir wünschen viel Glück 
beim Rätseln.

Das Lösungswort der letzten Ausgabe
lautete: GESCHENKE.
10,– Euro-Gutscheine haben gewonnen:
Syndi Lorenz aus Mildenau, Karsten 
Hanuschka aus Steinbach, Martina
Böttcher aus Mildenau, Renate Fiedler 
aus Arnsfeld, Birgit Küchler aus Mildenau 
und Gudrun Mauersberger aus Arnsfeld
Herzlichen Glückwunsch.

Garten-
gemüse

Schirm-
herr-
schaft

Lebens-
bund

Wiener
Frei-
zeit-
park

2. Ton
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D-Dur

 5  1
Teil d.
weibl.
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gestern  2  6
griech.
Buch-
stabe
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 9  3

 7  8

Abk.:
Rück-
spra-
che  4

 1  2  3  4  5  6  7  8  9

Unser neuer
Katalog 2025
ist da!

22.02. - 28.02.2025 Ski-Total in Südtirol 917,00 €
6x ÜN/F im ***Hotel Brunnerhof in Niederrasen, 6x 4-Gang-Abendessen mit Salatbuffet, 
davon 1x Gala-Dinner, tägl. Transfer in das Skigebiet, Skibus vor der Haustür, Möglichkeit für 
Alpin und Langlauf, Nutzung des 250m² großen „Badegarten“, Nutzung von Bademantel und 
Saunatücher während des Aufenthaltes. Zusatzkosten: Skipass, Bettensteuer.

26.03. - 01.04.2025 Ostseebad Graal-Müritz 998,00 €
6x ÜN/im ****sup. IFA Hotel Graal Müritz, direkt an der Ostsee gelegen, 6x Verwöhn-Frühstück, 
5x Abendessen vom Buffet, 1x Abendessen als Fischbuffet oder Menü, 1x Begrüßungsdrink 
„Rostocker Doppelkümmel“, 2x Kaffee und Kuchen im Hotel, Ausflug Rostock und Warnemünde 
inkl. örtl. Reiseleiter, Schiffsausflug auf der Warnow, Ausflug Fischland Darß-Zingst inkl. örtl. 
Reiseleiter.

09.04. - 13.04.2025 Frühling am Gardasee - Saisoneröffnungsfahrt 693,00 €
4x ÜN/F im ****Hotel,  3x Abendessen mit Menüwahl und Salatbuffet, 1x Themenabend, 
1x Aperitif mit kleinem Buffet auf den Terrassen, Eintritt zum Parco Giardino 
inkl. Bähnchenfahrt durch den Park, Schifffahrt Malcesine- Limone-Malcesine,
Verkostung von Olivenölen mit Imbiss inkl. Wein und Wasser, alle 
Straßen- und Einreisegebühren.

10%
Frühbucher-

Rabatt
bis 31.01.25
außer Skireise

Unseren aktuellen Katalog
erhalten Sie unter
03733 555153

Kirchennachrichten
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Dieses NAW-Projekt, 1962 soweit fertigge-
stellt, dass es genutzt werden konnte, hatte 
aber einen wesentlichen negativen Haken.

Die Gemeinde Mildenau als Bauausfüh-
rende und Bauverantwortliche hatte weder 
einen Bauantrag gestellt noch die Erarbei-
tung der Projektunterlagen einschließlich 
der statischen Berechnungen vornehmen 
lassen, noch die straßenpolizeiliche Ge-
nehmigung für die Überquerung und damit 
zeitweiligen Sperrung der Straße eingeholt.

So entstand aus dem ungenehmigten Bau 
der Sprungschanze ein jahrelanger Rechts-
streit mit den übergeordneten Behörden.

Nach Androhung der Sperrung der Sprung-
anlage nach der Saison 1965/66 durch die 
Aufsichtsbehörden wurde versucht, die bis-
herigen Versäumnisse nachzuholen. 

Die erforderlichen Unterlagen wurden er-
stellt und eingereicht, die Genehmigung 
beantragt und mit verschiedenen baulichen 
Veränderungen am Anlaufturm die Aufla-
gen erfüllt. 

Da das Hoch  ziehen des Anlaufes wegen 
der Statik für den Turm wegfallen musste, 
wurde die Straße auf ca. 30 m Länge um 
etwa 3 m nach links verlegt, damit die er-

forderliche Höhe für die Durchfahrt größe-
rer Fahrzeuge garantiert werden konnte.
Für den Ausbau von Aufsprung und Aus-
lauf wurden später nochmals Erdreich

Foto:Uwe Schreiter

Nochn Neigrosch kam dr Fufftscher 
un noch dr Schul do kam de Lehr,
dos is heit alles annersch, dos 
gibt’s heit gar net mehr.

Noch dr Lieb do kame Kinner, ah man-
schmol eh paar mehr, dos is heit alles an-
nersch, dos gibt’s heit gar net mehr.

Dr Voter war dr Heiptling, 
de Kinner mussten härn,
dos is heit alles annersch, dos 
gibts heit gar net mehr.

In Dorf  do gobs enn Konsum, 
Bäck, Flescher un Frisär,
dos is heit alles annersch, dos 
gibt’s heit gar net mehr.

Es Obst kam von de Bahme, ausn Gar-
ten Märn un Beer, dos is heit alles an-
nersch, dos gibt’s heit gar net mehr.

Enn ganzen Toch do wur geloffen, 
ner wetter fort gings mit Bahnel 
un Kraftverkehr,
dos is heit alles annersch, dos 
gibt’s heit gar net mehr.

Es gob de Handschichbud, 
zwee Schuster, enn Uhrmacher,
dos is heit alles annersch, dos 
gibt’s heit gar net mehr.

Es gob enn Haufen Bauern, 
Zimmerleit, Schachter un Maurer,
dos is heit alles annersch, dos 
gibt’s heit gar net mehr.

Es gob emol vier Kneim un 
bei dr Alma warsch nie leer,
dos is heit alles annersch, 
dos gibt’s heit gar net mehr.

Eh Rothaus, Stroßenwarter, 
ABV un Polizeihelfer
ah dos is itze annersch, ah 
do gibt’s kehne mehr.

Nu warn mier immer älter, 
su mansches klappt net mehr,
es ward ahm alles annersch, 
ah uns gibt’s ball net mehr!

Dos gibts doch gar
net mehr ?!

Hans-Dieter Wolf  – 
Ihr Saugunge! –
Jugendstreiche und 
Erlebtes aus dem
Erzgebirge – Herausgeber:
Hans-Dieter Wolf, 
geboren und aufge-
wachsen in Arnsfeld –
Illustrationen: Guntram 
Müller, Mildenau

ChronikChronik
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bewegt. Fels verhinderte eine noch weitere 
Vertiefung.

Mit der letztlich von der übergeordneten 
Behörde gezeigten Kulanz konnten die In-
teressen der Wintersportler und der vielen 
freiwilligen Helfer gewahrt und erhalten 
werden. Sie hatten ja die rechtlichen Unter-
lassungen nicht zu verantworten.

Ein Kampfrichterturm am Aufsprunghang 
und eine Kleinschanze auf der linken Seite 
wurden später gebaut.

Als Jugendschanze von der Schanzenkom-
mission anerkannt, konnten auf ihr neben 
der örtlichen Nutzung auch kreis- und be-
zirksoffene Wettkämpfe ausgetragen wer-
den. So war es auch Jens Fiedler von der 
VSG Annaberg, der 1981 mit 34 m den 
Schanzenrekord aufstellte.

Mit der Jugend- und Pionierschanze waren 
gute Trainings- und Wettkampfbedingungen 

geschaffen worden. Mit der Mattenbelegung 
war auch ein Training im Sommer möglich.

So wurde Mildenau TZ-Stützpunkt für den 
SC „Traktor“ Oberwiesenthal. Die Arbeit 
der Übungsleiter führte dazu, dass sich 
einige Jugendliche im Kreis- und Bezirks-
maßstab gut profilieren konnten.

Der größte Erfolg war der Gewinn der DDR-
Meisterschaft der BSG-Sportler in der nord. 
Kombination in der Jugendklasse durch 
Ingo Rother (1976 in Oberwiesenthal). Drei 
Schüler konnten Anfang der 80-ger Jahre 
als Spezialspringer nach Oberwiesenthal 
delegiert werden.

Die schneearmen Winter Mitte der 80er 
Jahre führte schließlich dazu, dass die Bu-
chenberg-Schanze kaum noch präpariert 
wurden konnte.

Die ungünstige Höhenlage von ca. 475 m 
machte das unmöglich. So mussten weite 

Strecken für ein kontinuierliches Sprungtrai-
ning der TZ-Sportler und der Jugendlichen 
gefahren wurden. Aus diesem Grunde wur-
de im Jahr 1987 mit dem Sprungtraining auf-
gehört. Das TZ wurde aufgelöst.

Das mit der politischen Wende sich immen-
se verstärkende Aufkommen im Straßen-
verkehr machte auch einen Ausbau der 
Streckewalder Straße erforderlich. Dazu 
kamen neue gesetzliche Bestimmungen für 
die Sicherheit von Sportanlagen.

Das führte letztendlich zur Stilllegung der 
Sprunganlage und zum Abriss des Anlauf-
turmes.

Jürgen Schaarschmidt

Vielen Dank an Peter Hachenberger für die 
Bereitstellung der Unterlagen und an Steffen 
Klemm für weitere Hinweise.

Uwe Schreiter, Mildenau

Anzeigen und Werbung im DorfblattAnzeigen und Werbung im Dorfblatt

Ihre Nachbargemeinde 
GROßRÜCKERSWALDE
lädt Sie in den nächsten Wochen zu 
folgenden Veranstaltungen ein:

Gemeindeverwaltung 
Großrückerswalde
Marienberger Straße 108 | 09518 Großrückerswalde
E-Mail gemeinde@grossrueckerswalde.de
www.grossrueckerswalde.de

Mauersberger-Museum, 
Hauptstraße 22 Mauersberg

Bis 2. Februar 2025
donnerstags bis sonntags
von 13.00 bis 17.00 Uhr 

Sonderausstellung: 
,,Stille Nacht“ 
Papierkrippen aus Lutz Griguhns 
(Bärenstein) Sammlung

Preßnitztalmuseum

Bis 2. Februar 2025 
sonntags 13.30 bis 16.30 Uhr 
oder nach Vereinbarung

Friedrich Goldmann 
Eine Sonderausstellung 
wider den Krieg

Telefon 03735 2679874

Kultur- und Begegnungszentrum 
(KuBz) Marienberger St. 72

Sonntag, 18. Januar 2025, 19.00 Uhr
„Hutz‘n af Buchholz‘sch“ mit Jörg Heinicke
Erzgebirgischer Hutzenabend mit Musik und amüsanten Geschichten. 
Mit Glühwein und Imbiss. 

Tickets im Vorverkauf zum Preis von 10,- Euro | dienstags 10 – 18 Uhr 
und donnerstags von 10 – 16 Uhr im KuBz | Nähere Informationen unter 
Tel.: 03735 2679874 oder per E-Mail an mauersberger-museum@web.de

Samstag, 22. Februar 2025, 15.00 Uhr
„Der Zwerg aus dem Berg“
Mit dem Metallurgen und Kinderbuchautor Michael Schuster. 
Er hat die Grundzüge des Montanwesens kindgerecht aufgearbeitet. 
Ein heimatgeschichtlicher Nachmittag für die ganze Familie.

Telefon 03735 2679874
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aaaa
Suchen Sie nach neuen 
Herausforderungen?
Helfen Sie gern anderen Menschen?
Werden Sie Teil unseres Teams!
Wir bieten Ihnen faire Dienst- und Freizeitplanung mit flexiblen
Arbeitszeiten.

Diakonie Sozialstation 
Alte Poststraße 2
09456 Annaberg-Buchholz

- Bezahlung nach Tarif
- Jahressonderzahlungen
- Kinderzuschlag
- 31 Tage Urlaub
- Wohnortnaher Einsatz

Tel. 03733/58555

Königswalde und Umgebung

Anzeigen und Werbung im DorfblattAnzeigen und Werbung im Dorfblatt

Anmeldung und weitere Informationen:
direkt im Schullandheim Limbach/V.
per 03765 – 305 569
(Mo. – Fr. in der Zeit von 8.30 – 15.00 Uhr)
E-Mail  ferienlager@awovogtland.de
www.schullandheime-vogtland.de

16.2. – 22.2.2025

Schullandheim 
„Am Schäferstein“ 
Limbach/V.
„ Duell in der Küche – 
Kochen & Backen“
10 – 15 Jahre 299,- €

An die Töpfe … fertig … los! 

In diesem Ferienlager dreht sich 
fast alles ums Kochen und Backen. 
Hier habt ihr die Kochmütze auf und 
könnt euch selbst in der Küche aus-
probieren und den Geschmacks-
sinn auf die Probe stellen.

Neben der Zubereitung von leckeren 
Speisen stehen ebenfalls kreative 
Tischdekorationen mit auf dem Pro-
gramm. Auch habt ihr die Möglichkeit 
für zu Hause selbst eigene Tassen, 
Becher oder Teller zu töpfern.

Außerdem werdet ihr die Möglichkeit 
haben, auch einmal in andere Töpfe zu 
gucken. So könnt Ihr bei der Küchen-
party im Best Western Hotel in Plauen 
den Profi s bei der Arbeit über die Schulter 
schauen und den einen oder anderen 
Tipp mit nach Hause nehmen. Aber auch 
der Spaß soll nicht zu kurz kommen. 
Abseits von Küche und Backofen gibt es 
Spaß und Action auf der Bowlingbahn.

Darüber hinaus erwarten euch und eure
Freunde mit weiteren Aktionen im 
Schullandheim.

So kann das Duell mit euch beginnen!

TEILNEHMERPREIS:
inkl. Übernachtung, Vollverpfl egung,
komplettem Aufenthaltsprogramm 
und Betreuung durch ausgebildete 
Jugendgruppenleiter 

Wir freuen uns schon auf euch – kommt 
zum Winterspaß ins Schullandheim!

Schullandheim

„Am Schäferstein“
 Limbach/V.
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Pflege auf
den Punkt.

www.wpa-anna.de

Rundum versorgt.

Tagespflege
Zur alten Schule

ganzheitliche, professionelle Pflege

ausgewogenes Speisenangebot,

Frühstück, Mittagessen & Ka�eetrinken

individuelle Betreuung & 

tagesstrukturierende Angebote

Fahrdienstservice 

Möglichkeit zur Nutzung eines 

Pflegebades mit Wellnesscharakter

Vereinbaren Sie mit uns einen
kostenfreien Schnuppertag.
03733 135 130

Ein Ort zum Wohlfühlen
Tagespflege in Mildenau

Montag bis Freitag, 8 - 16 Uhr
Dorfstraße 36, 09456 Mildenau

Anzeigenschluss für 

die Februar-Ausgabe 

des Dorfblattes ist 

am 10. Januar 2025.

Telefon 

03733 565523 

E-Mail 

dorfblatt@mildenau.de

Mitt woch 15. Januar 
19.00 Uhr  Allianzgebetsabend im Gemeinde-

saal der Lutherischen Kirche
Thema:   Hoff nung verbreiten: Gutes fördern 

mit allen Kräft en 1. Thess. 5, 15
Donnerstag 16. Januar 
19.00 Uhr   Allianzgebetsabend in der 

Evangelisch methodisti schen Kirche
Thema:   Hoff nung schöpfen: fröhlich,

dankbar beten 1. Thess. 5, 16 – 18

Freitag 17. Januar 
19.00 Uhr   Allianzgebetsabend in der 

Landeskirchliche Gemeinschaft 
Thema:   Hoff nung erleben: Gott es Geist 

wirken lassen 1. Thess. 5, 19 – 20
Sonntag 19. Januar
10.00 Uhr   Allianzgott esdienst in der Evangelisch-

Lutherischen Kirche Grumbach
Thema:  Hoff nung für die Gemeinde 

1. Thess. 5, 12 – 13

Allianzgebetswoche 

2025
15. – 19. Januar
in Mildenau
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Herzliche Einladung zum

PREISSKAT
UM DEN WANDERPOKAL DER FFW ARNSFELD 

am Samstag, den 04. Januar 2025
im Schulungsraum der FFw Arnsfeld 

Gespielt werden zwei Runden 
in Einzelwertung. 
Für das leibliche Wohl 
ist gesorgt. 

BEGINN
ist 14.00 Uhr 

und 17.00 Uhr 

am Samstag, den 04. Januar 2025
im Schulungsraum der FFw Arnsfeld 

Gespielt werden zwei Runden 

am Samstag, den 04. Januar 2025
im Schulungsraum der FFw Arnsfeld 

Ihr Ansprechpartner für:
-  Baumabtragungen/ 

Problemfällungen
-  Form- und P�legeschnitte
-  Verkehrssicherungsmaßnahmen
-  Seilklettertechnik

Ihr Ansprechpartner für:
-  Baumabtragungen/ 

ProblemfällungenProblemfällungen
-  Form- und P�legeschnitte-  Form- und P�legeschnitte
-  Verkehrssicherungsmaßnahmen
-  Seilklettertechnik

Tim Bäumler | Mobiltelefon 0173 2420392
E-Mail baumdienstbaeumler@web.de

BAUMPFLEGE

PROBLEMFÄLLUNG

SEILKLETTER-
TECHNIK 
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Rassegefl ügel- und Kaninchenausstellung
fi ndet in Mildenau

vom 18. bis 19. Januar 2025

Gasthof Mildenau, 
Dorfstraße 82 statt.

Geöffnet am:

Sonnabend 18.01.2024 von 9.00 – 19.00 Uhr
Sonntag 19.01.2024 von 9.00 – 16.00 Uhr

Reichhaltige Tombola!
Preiswerte Gastronomie.

Alle Einwohner und Interessenten sind ganz herzlich eingeladen.

Liebe Einwohner und liebe Zuchtfreunde, wir wünschen Ihnen, 
Ihren Familien und unseren Mitgliedern ein gesegnetes neues Jahr 2025!

DIE ORTSSCHAU 

Rassegefl ügel 
und Kaninchen
Arnsfeld
fi ndet

vom 10. bis 12. Januar 2025
im Dorfgemeinschaftshaus 
(Turnhalle) Arnsfeld statt

Geöffnet am:

Freitag 10.01.2024 ab 14.00 Uhr
Sonnabend 11.01.2024 ab 09.00 Uhr
Sonntag 12.01.2024 ab 09.00 Uhr
                        Aussetzen der Tiere  ab 16.00 Uhr

Wir freuen uns auf viele Besucher an den Käfigen und beim gemütlichen Verweilen im Dorfgemeinschaftshaus.

Für gute gastronomische Betreuung ist gesorgt.
Am Sonnabend und Sonntag ab 14.00 Uhr Kaffee und Kuchen.
Reichhaltige Tombola!



28 Dorfblatt Arnsfeld & Mildenau 01 2025Anzeigen und Werbung im Dorfblatt


